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Wir helfen Ihnen gerne weiter:
JobService Essen
Fachstelle Reha/SB
Arbeitgeberberater Christian Kloß
Ruhrallee 175
45136 Essen
Telefon: 0201 88-56041
E-Mail: 56JSE-Reha-SB.Team@jobcenter.essen.de

Wir danken der Firma Luttermann mit der Abteilung 
Kinderreha / Sonderbau für die freundliche Unterstützung
bei der Erstellung der Fotos für dieses Faltblatt.

Eingliederungszuschuss für Menschen mit 
(Schwer)Behinderung
Für die Einstellung von Menschen mit (Schwer)Behin-
derung kann ein Eingliederungszuschuss (EGZ) je nach 
Art und Schwere der Beeinträchtigung in erweitertem 
Umfang gewährt werden. Der EGZ kann als prozentualer
Zuschuss zu den Personalkosten gewährt werden. 
Förderhöhe und Förderdauer sind von der so genannten
„Minderleistung“ abhängig und werden individuell 
festgestellt.

Probebeschäftigung
Unter bestimmten Voraussetzungen können Arbeit-
geber*innen die Kosten für eine befristete Probebe-
schäftigung von Menschen mit (Schwer)Behinderung 
und ihnen gleichgestellter Menschen bis zu einer Dauer
von drei Monaten vollständig erstattet werden.

Ausbildungszuschuss
Ausbildungsbetriebe/Arbeitgeber*innen erhalten 
nach §73 SGB III einen prozentualen Zuschuss zur 
Ausbildungsvergütung.

Finanzierung technischer Arbeitshilfen oder 
Assistenzen
Sollte die oder der neue Mitarbeitende einen besonders
ausgestatteten Arbeitsplatz benötigen (technische 
Hilfsmittel, persönliche Assistenz etc.), unterstützt das
Team Reha/SB im JobCenter Essen Arbeitgeber*innen 
beim Kontakt mit dem zuständigen Kostenträger.

Menschen mit Behinderung 
im BerufDie wichtigsten Fördermöglichkeiten Sie haben noch Fragen?

www.essen.de/jse_reha_sb



Unser Anspruch – Ihr Gewinn

Sie haben offene Stellen in Ihrem Betrieb und 
möchten Menschen mit einer (Schwer)Behinderung 
eine Chance geben?

Für die besonderen und häufig komplexen Fragen, 
die Arbeitgeber*innen vor der Einstellung von Mit-
arbeiter*innen mit einer (Schwer)Behinderung be-
schäftigen, gibt es im JobCenter Essen und seinem 
JobService als Ansprechpartner die Fachstelle Reha/SB.

Das Team aus spezialisierten Vermittler*innen berät 
Sie zu den Rahmenbedingungen einer Einstellung 
sowie den möglichen Förderleistungen.

Und: Wir haben die passenden Mitarbeiter*innen 
für Sie!

1. Ihr Bedarf an Arbeits- und Fachkräften
Nutzen Sie die Potenziale und die Qualifikationen von
Mitarbeiter*innen mit Behinderung.

2. Besondere Motivation
Profitieren Sie in der Zusammenarbeit von Menschen 
mit Behinderung von deren Motivation, ihrem Leis-
tungswillen und der hohen Identifikation mit Ihrem 
Unternehmen und der damit verbundenen Tätigkeit.

3. Passgenaue Fördermöglichkeiten
Wenn Sie einen Menschen mit Behinderung ein-
stellen, kann das JobCenter Ihnen Zuschüsse zu den 
Personalkosten gewähren. Darüber hinaus bestehen 
gegebenenfalls Förder- und Unterstützungsmöglich-
keiten durch andere Organisationen. Das Team Reha/
SB berät Sie.

4. Positive Außenwirkung
Zeigen Sie mit der Einstellung von Menschen mit Be-
hinderung, dass soziale Verantwortung für Ihr Unter-
nehmen selbstverständlich ist.

5. Verbessertes Betriebsklima
Wir wissen es aus Erfahrung: Die Beschäftigung von 
Menschen mit Behinderung wirkt sich in vielen Fällen 
positiv auf das Miteinander im Unternehmen aus.

Nehmen Sie die vielfältigen und persönlichen Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote im Team Reha/SB
für eine qualifizierte Personalgewinnung in Anspruch. 
Wir beraten und fördern Arbeitgeber*innen bei der 
Eingliederung von Menschen mit Behinderung in den 
Arbeitsmarkt.

Sie suchen kompetente und erfahrene Mitarbeiter-
*innen? Bestimmt haben Sie konkrete Vorstellungen, 
welche Kenntnisse und Erfahrungen diese mitbringen 
sollten. Wir schlagen Ihnen gerne passende Bewerber-
*innen vor.

Übrigens: Ein Grad der Behinderung sagt nichts über 
die berufliche Leistungsfähigkeit aus!

Darum lohnt sich die Einstellung von 
Menschen mit (Schwer)Behinderung Qualifizierte Personalgewinnung


